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Michael Schmidt-Salomon

Büchertisch
Mit Darwin leben
Professor Philip Kitcher ist ein
britischer Wissenschaftsphilosoph,

der an der Columbia
University lehrt und bereits
1983 ein Buch über die
Auseinandersetzung zwischen
den Evolutionstheoretikern
und den Kreationisten
geschrieben hatte. Mittlerweile
hat sich der Kreationismus
zum «Intelligent Design»
(ID) gewandelt, indem dessen

Anhänger den religiösen
Aspekt zum Schein weg lassen
und argumentieren, hinter
der Entwicklung der Arten
müsse ein nicht genauer
bezeichneter «intelligenter
Designer» stehen. So wollen
sie ihre religiöse Weltanschauung

im Biologie-Unterricht
als eine der Evolutionstheorie

ebenbürtige, alternative
«wissenschaftliche Theorie»
unterbringen. Auf diesen
Wandel geht Kitcher mit
seinem neuen Buch ein.
Dabei macht Kitcher einen
wichtigen Punktnachvollzieh-
bar, nämlich, dass Kreationismus

eine rein negative These
ist. ID beschränkt sich darauf,
gegenwärtig ungelöste Probleme

als nur durch ihre Lehre
lösbardarzustellen. Dabei
lassen sie offen, welche Ziele und
Fähigkeiten ein intelligenter
Designer haben soll.
Wieso soll ein Schöpfer das
Leben auf gewundenen
Umwegen und mit unzähligen
Sackgassen hervorgebracht
haben? Warum beliess er
Überbleibsel (zum Beispiel
den Becken knochen derWale,
der keine Funktion besitzt)?
Warum Messer vererbbare
Defekte zu? Das sind Fragen, die

Bern
Stollbergs Inferno

Lesung mit
Michael Schmidt-Salomon

Samstag, 14. März 2009
10:15-11:45

Foyer des Stadttheater
Eintritt frei

Der Religionskritiker Jan Stollberg stirbt während einer Vorlesung
und findet sich zu seinem maßlosen Erstaunen in der christlichen
Vorhölle wieder. Wie er sind dort alle Philosophen gefangen, die
aufklärerisches Gedankengut vertreten haben. Der unmittelbar
bevorstehende Abtransport Feuerbachs zur "Himmlischen Rampe"
wird für die gepeinigten Gefangenen zum Anlass, die höllischen
Zustände nicht länger nur zu interpretieren, sondern sie zu verändern.

Sie planen den Aufstand gegen die Diktatur Gottes...

Philosophie
Chur: Café Philo
Zentrum Brandis12 (Brandis-
str. 12; Nähe Bf. Chur, beim
Naturmuseum)
Samstage: 14.3., 4.4. und
9.5.
16:00-18:00
Moderation: Detlef Staude
www.philocom.ch
Infos: 081 353 35 22

Philosophie in Langenthal
Hotel Bären, Langenthal
Zyklus zu Thema "Welche
Zukunft haben Philosophie
und Religion?".
Sonntage: 8.3. und 29.3.
11:00-13:00
Moderation: Detlef Staude
Infos: 062 923 17 57

ID nicht beantworten kann.
Die Kreationisten operieren
oft mit Fragestellungen, die
die Wissenschaft und
Experimente gar nicht hergeben.
So hat Stanley Miller 1952
ein raffiniertes Experiment
zur Entstehung des Lebens
durchgeführt: er simulierte
Vulkane und Blitze in einem
simplen Gemisch aus Wasser,
Methan, Ammoniak und
Wasserstoff (einer Art Ursuppe)
und konnte damit Aminosäuren

(Bausteine der Eiweisse)
herstellen. Eine erneute Analyse

seiner Testsubstanzen im
Oktober 2008 ergab gar, dass
22 Aminosäuren synthetisiert
worden waren, während Miller

selbst dama Is n u r 12 Am i no-
säuren nachgewiesen hatte.
Ein Kreationist, Stuart Pullen,
hat geschlaumeiert, dass die
Entstehung von Insulin unter
diesen Bedingungen höchst
unwahrscheinlich wäre. Na
und? Die Frage, die Miller mit
dem Experiment beantwortet
hatte, war, ob die Entstehung
von Aminosäuren aus einem
Gemisch einfacher Moleküle
überhaupt möglich ist. Wir
wissen überhaupt nicht, ob
das von Miller verwendete
Gemisch überhaupt Ähnlichkeit
mit der «Ursuppe» hatte, und
noch weniger, ob darin einst
Insulin entstanden ist.
Die Kreationisten sind kreativ
im Ausdenken von
Missverständnissen und Scheinproblemen,

mit denen sie ver-
meintlicheSchwachstellender
Evolutionstheorie aufzeigen.
Kitcher legt dar, dass ihre
Argumente bereits zu
Darwins Zeiten, teilweise sogar

von Darwin selbst erwogen
und verworfen wurden. Es

handelt sich bei ID um eine
tote Lehre, die allenfalls
noch wissenschaftshistorische
Bedeutung hat. Sie in den
Biologie-Unterricht aufzunehmen

wäre vergleichbar mit
der Aufnahme der Alchemie
in den Lehrstoff.
Das Buch ist eine
empfehlenswerte, wenn auch etwas
langatmige Ü bersicht über d ie
Diskussion und die Motiveder
Kreationisten. Ich hätte mir
eine griffigere Zusammenfassung

der kreation istischen
Behauptungen und der
evolutionstheoretischen Beweise
gewünscht. Maja Strasser

Philip Kitcher
Mit Darwin leben:
Evolution, Intelligent Design und
die Zukunft des Glaubens
Suhrkamp, 2009
ISBN-10: 3518585177

FVS-Agenda
Zentralvorstand
Sa. 4. April 2009
im Freidenkerhaus Bern

DV 2009
So. 17. Mai 2009 in Ölten

Basel - NWS
Letzter Do. im Monat 15:00
Donnerstag-Hock
Rest. "Park", Flughafenstr. 31

Basel - Union
Freitag, 20. März 18:00

Generalversammlung
Café "Spillmann", Eisengasse 1

Jeden Freitag 19:00
Freie Zusammenkunft
Rest. "Urbanstube", Petersgasse 1

Bern
Montag, 9. März 15:00
Seniorentreff im Freidenkerhaus

Weissensteinstr. 49B

Dienstag, 17. März 19:00
Freidenker-Treff
Restaurant "National"

Samstag, 21. März 15:00
Hauptversammlung
anschliessend Imbiss
Hotel "Bern"

Grenchen
Dienstag, 17. März 19:00
Generalversammlung
mit Imbiss
Rest. "Parktheater", Grenchen

Schaffhausen
Jeden Samstag 10-11:00
Freidenkerstamm
Café CoopCity

Winterthur
Der neue Vorstand wird im März
das Jahresprogramm beschlies-
sen. Ab April werden wieder
Anlässe stattfinden.

Zürich
Samstag, 14. März 14:30
Generalversammlung
Restaurant "Schweighof"
Anmeldung bis 3. März an den
Präsidenten Tel/Fax 044 46316 55
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